
Antrag auf Erteilung eines 
Wohnberechtigungsscheins 
nach § 8 Niedersächsisches Wohnraum- und 
Wohnquartierfördergesetz - NWoFG 
 
für den Bezug einer öffentlich geförderten Wohnung 

Eingegangen am: 

Lfd. Nr. 
 
               / 

 
 
Stadt Leer (Ostfriesland) 
-Wohnraumförderungsstelle- 
Rathausstraße 1 
26789 Leer 
 
 
 Antragstellerin/Antragsteller: 
 
Familienname, ggf. Geburtsname              Vorname(n) 
 

Geburtsdatum 

Anschrift             
        

Tel.: 
Fax: 
e-Mail: 

Beruf 

Familienstand 
  ledig          verheiratet seit .....................          geschieden    verwitwet                        
  dauernd getrennt lebend            Lebenspartnerschaft  
 
 Haushaltsangehörige, die in die künftige Wohnung mit einziehen:         
 
lfd. Nr. Familiename, Vorname Geburtsdatum Stellung zum  

Antragsteller 
1 Antragstellerin/Antragsteller  ------------------- ---------------------- 
2    
3    
4    
5    
6    
7    
 Schwangerschaft, voraussichtlicher Entbindungstermin ............................ 
 
Sind Sie oder eine andere zum Haushalt gehörende Person schwerbehindert: 
 nein            ja  (bitte Nachweis beifügen)  
Name, Vorname 
 

Behinderungsgrad/Pflegebedürftigkeit Gültigkeitsdauer bis (Datum): 

 
 Angaben zum Vermögen: 
 
Ist Vermögen über 60.000 Euro vorhanden? (Bargeld, Sparguthaben, Aktien, Depots, Fonds, 
Wertpapiere, Festgeld, PKW, bewegliche Sachen z.B. Schmuck, unbewegliche Sachen z.B. 
Eigentumswohnung, Grundstück, Haus etc.) 
 
  nein             ja 
 
falls ja, pro Haushaltsangehörige Person den anliegenden ergänzenden Fragebogen 
zum Vermögen bitte ausgefüllt und unterschrieben beifügen. 

… 
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 Angaben über die künftige Wohnung: 
 
Haben Sie eine bestimmte öffentlich geförderte Wohnung innerhalb der Stadt Leer in 
Aussicht?        nein      Ich bitte daher um Ausstellung einer allgemeinen Wohn- 
                                               berechtigungsbescheinigung für Niedersachsen. 
 
 ja, ab wann ?  .....................  Ich bitte daher um Ausstellung einer gezielten Wohn-   
                                                         berechtigungsbescheinigung für die nachstehende öffentlich  
                                                         geförderte Wohnung.          

Bezeichnung (Straße, Haus-Nr., Ort)  Lage im Gebäude (ggf. Stockwerk, Whg.Nr., Geb.teil) 
 
 
Vermieter/in (Name, Adresse): 
 
Wohnfläche (in m²): 
 

Miete je m²: Anzahl der Wohnräume: 

 
 Angaben bei zusätzlichem Raumbedarf: 
 
Besteht zusätzlicher Raumbedarf wegen besonderer persönlicher oder beruflicher 
Bedürfnisse bzw. wegen bevorstehender Vergrößerung des Familienhaushaltes (z.B. wg. 
Schwangerschaft – ggf. Bescheinigung beifügen)    
                                                                                                       nein        ja, weil 
 
 
Ein zusätzlicher Raumbedarf wird in Zukunft bestehen       nein        ja, weil 
 
 
 
 Frühere Bescheinigung: 
 
Haben Sie in den letzten 12 Monaten einen Wohnberechtigungsschein erhalten? 
                                          nein             ja 
 
Die Erteilung eines Wohnberechtigungsscheines ist abhängig vom Einkommen sowie 
vom Vermögen aller Haushaltsangehörigen. Eine Bearbeitung Ihres Antrages kann 
nur erfolgen, wenn entsprechende Nachweise von Ihnen beigefügt werden (siehe 
Anlage). 
 
Die mit diesem Vordruck erbetenen Angaben sind notwendig, um prüfen zu können, ob die 
gesetzlichen Voraussetzungen für die von Ihnen beantragte Bescheinigung vorliegen. 
Rechtsgrundlage für die Datenerhebung sind § 8 NWoFG und § 5 WoBindG. Eine Verweigerung von 
Angaben kann zur Ablehnung des Antrags führen. Mit einer Überprüfung meiner Wohnverhältnisse bin 
ich einverstanden. Ich versichere, dass alle Angaben richtig und vollständig sind. Die erforderlichen 
Nachweise und Belege füge ich bei. Mir ist bekannt, dass der beantragte Wohnberechtigungsschein 
gebührenpflichtig ist (z.Zt. 18,-- €). Des Weiteren ist mir bekannt, dass meine Angaben elektronisch 
gespeichert und verarbeitet werden. Das Informationsblatt zur Datenverarbeitung entsprechend den 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbesondere der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO), habe ich zur Kenntnis genommen. 
Ort, Datum Unterschrift der Antragstellerin/des 

Antragstellers 



                                                                                                                        
Nachweise zum Antrag auf Erteilung eines Wohnberechtigungsscheines 

Folgende Nachweise sind dem Antrag auf Erteilung eines 
Wohnberechtigungsscheines beizufügen: 

 

 Ergänzender Fragebogen zum Antrag auf Erteilung eines Wohnberechtigungsscheines zum 
Vermögen (s. Ziff.3) 

 Kopie des Personalausweises oder Reisepass 

 Einkommensnachweise der letzten 12 Monate (des Antragstellers und der   
 Haushaltsangehörigen):  

 Gehaltsabrechnungen 

 Lohnsteuerbescheinigung  

 Rentenbescheid(e) 

 Nachweise über Sozialleistungen (ALG I u. II etc.) 

 sonstige Einkünfte (Vermietung, Verpachtung etc.) 

 Geburtsurkunde(n) des Kindes/der Kinder (sofern zutreffend) 

 Schwerbehindertenausweis (sofern zutreffend) 

 Nachweis Pflegestufe (sofern zutreffend) 

 Arbeitsvertrag, falls beabsichtigt ist, eine neue Beschäftigung aufzunehmen (sofern 
zutreffend) 

 Kopie des Mutterpasses (bei Schwangerschaft)  

 Unterhaltstitel bzw. Nachweis über die Verpflichtung zur Zahlung von Unterhaltsleistungen 
(sofern zutreffend) 

 Nachweis über zusätzlichen Raumbedarf, z.B. aufgrund beruflicher Notwendigkeit (sofern 
zutreffend) 

 

 


